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Die heutigen Spiele: 
 
2. Mannschaft 13.15 Uhr     

 
 
 
 
 

              Mezopotamya Bietigheim 
1. Mannschaft 15.00 Uhr  
 
 
 
 

        
                                                                 

TSV Nussdorf 2 

Saison 2014/2015 Kreisliga B6/C6 

 
Wir bedanken uns bei den Stadionheft-Sponsoren: 

 
SPORTHAUS TRINKNER • TSV VEREINSHEIM WEIßSCHUH • FENSTERBAU 

KUSTERER • PODZIMEK KFZ-&ABSCHLEPPSERVICE • GARBE TELE-
&BÜROTECHNIK • KFZ BRAUTSCHITSCH • RATSKELLER KLEINSACHSEN-
HEIM • CITY REISEBÜRO SACHSENHEIM • KALEIDOSKOP MARKETING • 

GETRÄNKE POOL KAHLE • METZGEREI HÄCKER • RECHTSANWALT SEIDEL 
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 Liebe TSV`ler, 
 
Fußball die schönste Sache der Welt, allerdings gerät sie zur 
schönsten Nebensache,  wenn wir auf die Brandherde die-
ser Welt blicken.  
In despotischer Manier holt sich Putin Stück für Stück von 
der Ukraine, der Ewige Konflikt zwischen Israel und den 
Palästinensern ist inzwischen zu einem offenen Krieg ge-
worden. Im Nahen Osten haust die ISIS mit einer men-
schenverachtenden  Brutalität im Namen des Islam. Und 
wie immer werden diese Konflikte auf dem Rücken der 
Menschen, Kinder und Alten ausgetragen. Viele Millionen sind auf der Flucht 
und haben nichts als ihre Kleider die sie am Leib tragen. Und natürlich begeh-
ren diese Menschen Zuflucht und Aufnahme nicht nur bei uns in Deutschland. 
Wir sollten die Diskussionen um die Aufnahme von diesen Menschen einstellen 
und humanitär handeln, denn wenn wir in dieser Situation wären gäbe es kei-
nen größeren Wunsch, als in Frieden und Ruhe zu leben und nicht täglich um 
unser Leben fürchten zu müssen. Stammtischparolen helfen diesen Menschen 
nicht ,sondern der offene und helfende tägliche Umgang mit ihnen. 
 
Euer Reiner Thaller 
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TSV Vereinsheim                    
Kleinsachsenheim                          
Familie Weißschuh                            
Gut Essen und Trinken                    
Löchgauer Straße 50   74343 Sachsenheim    
Telefon 07147/6130 

   

Vorwort von Jochen Folk 
Liebe Zuschauer und TSV-Fans, 

herzlich willkommen zu den heutigen Heimspielen 

unserer aktiven Mannschaften. 

Nach der unnötigen Auftaktniederlage in Bietigheim 

haben wir uns mit der 1. Mannschaft durch 3 Kanter-

siege gegen den SV Freudental, bei der Spvgg. Besig-

heim  und beim TSV Bönnigheim wieder etwas reha-

bilitiert. Heute steht uns aber mit dem TSV Nussdorf 

wieder ein viel stärkerer Gegner gegenüber. Wir werden mehr gefordert 

sein als in den letzten Spielen und müssen an unsere Leistungsgrenze ge-

hen, wenn wir die Punkte hierbehalten wollen. Die Mannschaft ist jetzt al-

lerdings besser im Rhythmus, was mich doch recht zuversichtlich für heute 

stimmt. 

Etwas durchwachsen verläuft die bisherige Runde für unsere 2. Mann-

schaft. Vor allem zu Hause konnte man bisher nach überzeugenden Aus-

wärtsauftritten nicht nachlegen und verschenkte wichtige Punkte. Damit 

soll heute Schluss sein. Gegen Mezopotamya Bietigheim soll und muss der 

1. Heimsieg her. 

Spannende, faire und torreiche Spiele und einen 6-Punkte-Sonntag für un-

seren TSV wünscht 

Euer Jochen Folk. 
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Rückblick TSV 1 

Wie in der vergangenen Woche konnte der TSV Kleinsachsenheim auch beim Aus-

wärtsspiel in Besigheim über sieben Tore jubeln. Lediglich der Gegentreffer zum 

zwischenzeitlichen 2:1 passte TSV-Coach Jochen Folk nicht. Die Gäste erwischten 

einen Start nach Maß und führten nach zehn Minuten bereits mit 2:0. Michael Ma-

jer und Carsten Czmiel hatten getroffen. Aus einer eigentlich harmlosen Situation 

heraus kamen die Gastgeber nach 15 Minuten zum Anschlusstreffer. Simon Förs-

ter hatte aus halbrechter Position aufs Tor geschossen und überraschte den auf 

eine Flanke spekulierenden Michael Schäfter auf dem falschen Fuß. Nach diesem 

Treffer benötigte Kleinsachsenheim ein paar Minuten um wieder ins Spiel zurück 

zu finden. Dies gelang aber mit einem Doppelschlag von Oliver Zucker per Frei-

stoß und erneut Czmiel per Kopf innerhalb von zwei Minuten perfekt. Kurz vor der 

Pause traf Dennis Böhm mit einem Kopfball sogar zum 5:1. In der zweiten Hälfte 

verlegten die Besigheimer ihr Spiel auf das Vert 

eidigen und standen recht tief. Dadurch ergaben sich seltener Räume für die wei-

terhin spielbestimmenden Gäste. Trotzdem konnte sich der TSV noch zahlreiche 

hochkarätige Chancen erspielen, von denen jedoch nur Daniel Carmona zwei ver-

werten konnte. Er schraubte den Spielstand in der 62. Minute und 88. Minute zum 

Endstand von 7:1 hoch. (db) 
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Daten & Fakten zur B6 
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09.10.2014 

TSV Kleinsachsenheim-NK Croatia Bietigheim  19.00 Uhr 

Treffer Schütze 

5 Daniel Carmona 

4 Carsten Czmiel 

4 Michael Majer 

4 Tony Schreiber 

2 Oliver Zucker 

1 Markus Durian 

1 Dennis Böhm 

1 Philipp Matthies 
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Daten & Fakten zur C6 
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Rückblick  TSV 2 
 
In der englischen Woche schwankten die Gefühle beim TSV 2 zwi-
schen großem Jubel und Enttäuschung. Am vergangenen Sonntag 
konnte man beim bis dato ungeschlagenen Tabellenführer Ottmars-
heim nach einer starken kämpferischen Leistung mit 2:1 gewinnen. 
Die Tore zur zwischenzeitlichen 2:0-Führung erzielten Martin Moog 
und Marcel Dijanezevic. Am Dienstag im Nachholspiel gegen Klein-
glattbach musste man dann aber eine 1:2-Niederlage einstecken. Diese 
war mehr als unnötig, spielte man doch in Halbzeit zwei nur auf das 
Tor der Gäste. Die spielentscheidende Szene war ein verschossener 
Elfmeter des TSV 15 Minuten vor dem Ende der Partie. Zu diesem 
Zeitpunkt hatte es 1:1 gestanden (Torschütze zum 1:0 war Udo Uh-
lich). Fast im direkten Gegenzug trafen die Gäste zur Führung und 
brachten diese über die Zeit. 
 
(db) 
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Bücherbörse 
Bücherwürmer und Leseratten aufgepasst! Im Keller des TSV-

Vereinsheim gibt es zahlreiche spannende Bücher zum Ausleihen und 

Tauschen. Wer ausgediente Bücher zu Hause hat kann diese gerne dort 

ins Regal stellen. Einfach im Vereinsheim die Treppe runter und dann 

gleich rechts!  

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr:  9.30 Uhr-12.30 Uhr 
           14.30 Uhr-18.00 Uhr 
Sa:       9.00 Uhr-12.30 Uhr 
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WM-Revanche in Kleinsachsenheim 
 
Fast 7 Wochen nach der Fußball-WM in Brasilien kam es in Kleinsach-
senheim zur großen Revanche. Die 22 im Rahmen des Ferienpro-
gramms der Stadt Sachsenheim angemeldeten Kinder wurden in die 
Mannschaften Deutschland, Argentinien, Niederlande und Brasilien 
aufgeteilt. Erwartungsgemäß kamen zu viele Kinder im Trikot der 
deutschen Nationalmannschaft um die DFB-Elf auf diese Weise 
bestimmen zu können. Die Jungs und Mädchen waren aus allen Sach-
senheimer Stadtteilen angereist. Die Teilnehmende waren im Alter 
von 6 - 10 Jahren. Bei unserer Weltmeisterschaft traten alle Teams 
zweimal gegeneinander an, einmal im 4 gegen 4 auf dem Minispielfeld 
ohne Torhüter/-in und einmal auf dem Kleinspielfeld mit 4 oder 5 
Feldspieler/-innen und einem/r Torhüter/-in. Die Revanche ist ge-
glückt, den Kleinsachsenheimer WM-Titel sicherten sich die Gauchos 
aus Argentinien hauchdünn vor unseren geliebten Fußball-Nachbarn 
aus den Niederlanden. Obwohl das DFB-Team nicht an die in Süd-
amerika gezeigten Leistungen anknüpfen konnte, reichte es zumindest 
um die Brasilianer auf ihrem angestammten 4. Platz zu halten. Auf an-
schließende Tanzeinlagen haben wir auf Anraten unseres Vereinsan-
walts verzichtet. Größtenteils hatten die Kinder sehr viel Spaß und 
durften sich über viele Tore freuen. Dass es auch mal Rückschläge und 
Niederlagen zu verdauen galt, ist für die Entwicklung der Kinder ge-
nauso wichtig wie die Erfolgserlebnisse. Auch wenn die Mädchen und 
Jungs immer neugierig waren, wie denn nun das Spiel ausging und 
wer Turniersieger wird, sah es niemand verbissen. Im Gegensatz zu 
Brasilien stand bei uns weder Erfolg noch Profit, sondern der Spaß im 
Vordergrund. Daher ging es nach der Verkündung der Turnierergeb-
nisse auch nicht zum Auslaufen sondern zum Hot-Dog-Essen. Zu Hot-
Dog und Getränken wurden die Kinder vom Verein eingeladen. Bevor 
es für das Abschlussbild nochmals auf das Feld ging, durfte sich jede/r 
Teilnehmer/-in noch seine persönliche Urkunde abholen.  
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Das die Veranstaltung wieder eine gelungene Werbung für den TSV Klein-
sachsenheim war, verdanken wir dem Engagement von Peter Rekus und 
Robin Benesch sowie Luis, Marius und Antje Buch. 
 
Marcus Buch 
Jugendleiter Fußball – TSV Kleinsachsenheim 
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